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V

Vorwort

Die Schuldrechtsmodernisierung hat auch im Arbeitsrecht wesentliche
Veränderungen gebracht, die mittlerweile immer sichtbarer werden. Ne-
ben kleineren Akzentverschiebungen im Recht der Leistungsstörungen
geht es insbesondere um die Einbeziehung der Arbeitsverträge in die
AGB-Kontrolle. Ihr widmet sich der vorliegende Kommentar.

Inzwischen liegt eine große Zahl von BAG-Entscheidungen vor, die
dem Arbeitsvertragsrecht zum Teil neue Konturen gegeben haben. Sie dar-
zustellen und weiterzudenken ist das wichtigste Anliegen der dritten Auf-
lage. Gleichwohl bleiben einige Fragen offen, bei denen eigenständige Lö-
sungsvorschläge angemessen sind. Auch passt sich die Praxis erst allmählich
an das „neue Recht“ an.

Die Darstellung folgt der Systematik des Gesetzes. Im Interesse einer
leichteren Handhabung sind jedoch im Anhang zu § 307 BGB insgesamt
69 „Klauseln“ zusammengestellt, deren rechtliche Zulässigkeit sich nicht
von selbst versteht. Dazu gehören nicht nur bekannte Problemfälle wie
Rückzahlungsklauseln, Freiwilligkeitsvorbehalte und Ausschlussfristen.
Auch für Versetzungsklauseln, Optionsprogramme und Zielvereinbarun-
gen haben sich die rechtlichen Rahmenbedingungen verändert. Zur Über-
raschung mancher Beobachter bieten insbesondere das Transparenzprinzip
und die Unklarheitenregel der schwächeren Seite oft mehr Schutz als die
überkommenen Grundsätze des Arbeitsvertragsrechts.

Der Kommentar wendet sich nicht nur an den forensisch tätigen Juris-
ten. Adressaten sind vielmehr auch alle, die die frühere Praxis kritisch über-
prüfen und bei der Vertragsgestaltung keine rechtlichen Risiken eingehen
wollen.

Eberhard Dorndorf war mit Rücksicht auf andere Verpflichtungen
schon bei der Vorauflage aus dem Kommentarprojekt ausgestiegen. Seinen
Part haben Birger Bonin und Olaf Deinert übernommen. Wir danken ihm
für die „Grundlegung“, die er mit seinem Teil geschaffen hat.

Rechtsprechung und Literatur sind bis Februar 2010 verarbeitet, wich-
tige Urteile bis Juni 2010 nachgetragen. Kritik und Anregungen sind jeder-
zeit willkommen.

Bremen, Karlsruhe und Göttingen Wolfgang Däubler
Im Juni 2010 Birger Bonin

Olaf Deinert
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